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Amtsblatt Mr Lailmcher Ieitnng Ur. 32.
Freitag den 9. Februar 1866.

Erkenn tn i sse .
Das ?. k. Landeöqcricht in ^cnibcrq hat in dem

in Leipzig 1865 bei F. A. Vrockl:aus erschienenen Werke
,,I^ulnil» — I'i<i«r»lnli ^ol.^ili — / i l«» ' »I lu^i" den
Thaldestand deS im K. 65 a. S t . G, uorgeseheoen Ver«
drcchens gefunden nnd sonach lim 3 1 . Dezember 1865,
Z. 18615. im Sinne deS §. 36 P. G. die Vtl l>r.l l l l»g
dieses Werkes verboten.

Das l. k. Landesgericht in Lembera. hat am 17ten
Jänner 1866, Z. 320. zu Necht erkannt, daß die durch
die polnische reuoliüionäre Nalionalre^ierling gepraßte
Denkmünze mil dcni drcifcldrige» polnische» Wappen
lind der ^osxnss „>Vl»i>n>!j<:, li<nv.'<i«^, I>ii<̂ »<!<!I< ^lu^e^ auf
dem ?wc>S nnd der Aufschriit „Nn pnmiülk«' ,»vli»>?.cxcnll<
>vlu>.ci<>» >>!/.!/. Ii/l>ll I^'z!ls",ls>^^ s,<'!>ki 22 xl̂ «!7. 1863
v , " und der Umschrift „ ^ 6>-<'l><'l- i'«»!^kicll xlo/,<»n)'c!l
>u» >I>!'»N<' nlN'l^on'l»" cinf der Kclüslile. den Thatbe-
stand des im H. 305 S t . O. vorgesehenen Vcr^shenö
begründe und daher im Grnnde des §. 36 P. G. das
Verbot der Verbreitung ausgesprochen.

(:t<i-l) 'Iir. llW.

Kundmachung.
Verovdlluust des k. k. Minister iums fiiv Handel und
^olkswi l thschaft , dann de<5 f. k. .«ricgs , Ttaatö-
und Fiuanznlinistevillins betreffend die Belegllng
der ztandesstuten durcl) die avarischen Befchälhengste

im Ia l i r c 8̂<l<»,
wirtsanl fllr îicdrr - und Obcr-Ocstcrrcich, Salzliurg, Tirol,
Vorarlberg, Stcirvmali, ^avliten, Krain, dnö itiist^illnid, Dal<
niatien, Böhmen, Mähren, Schlesien, Galizicn, dio Alitoiviua

und die Militingrenze,

Die Belcgllng der Landcüstutcn durch die
ärarischen Beschalhengstr findet im Jahre l^l i l l —

gleich wie im Jahre l8t»'» - - ,n,r noch im Kü»
stenlande, Dalmatian und in der Militärgreuze
unentgeltlich statt, wahrend in Kra in , Steier»
mark, Körnten, Galizien und der Bukowina für
die Benützung der aufgestellten Landesbeschäler in
dem gedachten Jahre

von ^ o des ganzen Hengstenstandcö ein Deck-
geld von l ft ;

von Vi u des ganzen Hcngstenstandeö ein Deck»
gcld von 2 st;

vo» '/,o des ganzen Hengstenstandes ein Deck'
geld von 3 si.;

und in den übrigen oben ansg.führten Län--
dern : !

von ^/, ̂ , des ganzen Hengstenstandes ein Deck»
geld von ! st ;

von ^ „ des ganzen Hengstenstandes ein Deck«
geld von 2 st ; !

und von Vl«bes ganzen Hengstenstandcs ein>
Deckgeld vc»n ^ st, ö. W. eingehoden »velden wird.

Dabei gilc zugleich die Bestimmung, daß für
einzelne ausgezeichnete und bewahrte Vollblut- und
Halbbluthengste eine besondere Taxe von 4 st,
o. W und aufwärts eingehoben werden kann ^

Bezüglich der sonst,gen Modalitäten, unter >
welchen die Belegung der ^andesstuten durch die,
ärarischen Beschälhengste im Jahre lvti t j stattzu.,
finden hat, bleiben die mit der Verordnung vom

5. Jänner I 8«5 , Z »7tt2l / ,<»'»(», R. G. M
l l l Stück Nr. l l) festgesetzten Bestimmungen auf»
recht, so wie auch die vom k. k, KriegsministeriuM
für die deutsch,slavischen Lander im Jahre lk<l5
zum ersten Male bewilligte Begünstigung, daß die
kleinen Pferdezüchter die Deckgelder gegen Haf<
tung ihrer Gemeinden erst nach der Ernte ent-
richten können, auch^im Jahre >8Uti fortbesteht.

Wien, am !8. Dezember l8t»5.

Wi i l le rs tor f n>. >>. Frank m. >,,
Bell'redi >>>. l>. Lavisch m. >».

(»5-:t) Nr l«l.

Allkülldigung
nl'kl

M a ul b c e r b li u «n e - Verknn s.
Voll Seite des Magistrates der königl. Frei'

stadt W a r a s d i n wird hiermit bekannt gegeben,
dasi hierorts Maulbeerbäliiue in der Höhe vo»
i ' / , bis 5» Schuh, das Stück ü »0 kr., zu ha«
ben sind.

Wer die vorerwähnten Bäume zu kaufen
wünscht, wolle sich bei dem hiesigen Bürgermei<
steramte anmelden,

Warasdin, am 30. Jänner »8«<l.


